
Völlig unterschiedliche 
Gefühlslagen gab es am 
Wochenende bei den 
Oberliga-Jugendmann-
schaften des Offenburger 
FV: Während die B-
Junioren unerwartete 
drei Punkte im Kampf 
um den Klassenerhalt 
holten, rutschten die 
C-Junioren auf einen 
Abstiegsplatz ab.

VON NICO FEISST

Offenburg. Der SV Sand-
hausen war vor dem Spieltag 
punktgleich auf dem Aufstiegs-
platz zur Bundesliga, der Of-
fenburger FV punktgleich mit 
dem Abstiegsplatz in Richtung 
Verbandsliga – und doch spür-
te man ab Sekunde eins, dass 
die U17 des OFV gewillt war, 
den Favoriten zu stürzen. »Wir 
haben gut dagegengehalten«, 
sagte Trainer Alexander Zehn-
le, dessen Team nach einer 
Ecke für Sandhausen Glück 
hatte, als der Ball auf der Linie 
geklärt wurde und man mit ei-
nem 0:0 in die Pause ging. Nach 
Wiederanpfiff drückte Sand-
hausen weiter, der OFV stand 
aber sicher. Nach 63 Minuten 
wurde Tunahan Keskin ange-
spielt, ließ zwei Gegenspieler 
stehen und schloss halbrechts 
zum 1:0 ab. »Das war eine enor-
me Erleichterung, danach ha-
ben wir stark verteidigt«, lobte 
Zehnle, dessen Team nun auf 
dem ersten Nichtabstiegsplatz 
liegt, zwei Zähler vor Aalen.

U17: OFV – SV Sandhausen 1:0 (0:0)

OFV: Fechti – Antoniak, Groß, Wollny, Roth, 
Distelzweig, Gbajie (65. Stanciu/78. Dagis-
tanli), Möschle, Keskin (80.+2 Özenc), Ulay, 
Uca.
Tor: 1:0 Keskin (63.).

Ganz anders war die Stim-
mungslage bei den C-Junio-

ren. Mit einem Sieg und einer 
Niederlage Ravensburgs hät-
ten sie den Klassenerhalt per-
fekt machen können – doch 
beides trat nicht ein. Im Gegen-
teil: Nach dem 0:3 des OFV ge-
gen den SSV Reutlingen sind 
die Schwaben gerettet. Ra-
vensburg und Pforzheim über-
holten durch ihre Siege den 
OFV, der nun mit zwei Zählern 
Rückstand auf dem Abstiegs-
platz rangiert. »Wir sind nicht 
in die Zweikämpfe reingekom-
men«, sagte OFV-Trainer Sawa 
Ell. Jan-Christian Beifuß (3.) 
und Edvin Lojic (23.) hatten die 
Reutlinger früh in Führung ge-
bracht, Mirhan Inan (65.) ent-
schied das Spiel kurz vor Ende. 
»Es ist nicht unmöglich, aber 
es wird ganz, ganz schwer«, 

sagte Ell mit Blick auf das »Fi-
nale« bei Meister Heidenheim.
 

U15: OFV – SSV Reutlingen 0:3 (0:2)

OFV: Knöller – Lochner, Vaiou, Schumacher, 
Olbrisch, Pfaff (55. Wittwer), Stockburger, 
Haug, Müller, Mellert, Pivazi (55. Bandle). 
Tore: 0:1 Beifuß (3.), 0:2 Lojic (23.), 0:3 In-
an (65.).

Die A-Junioren des Offen-
burger FV waren in ihrem 
vorletzten Oberliga-Spiel na-
he dran am Punktgewinn, 
verpassten das Erfolgserleb-
nis beim 1:2 gegen den Tabel-
lenzweiten SV Waldhof Mann-
heim am Ende aber dennoch. 
»Wir haben sehr gut gespielt, 
wurden am Ende aber leider 
wieder nicht belohnt«, sag-
te Trainer Dominic Künstle. 
Waldhof Mannheim, das am 

letzten Spieltag im Fernduell 
mit den Stuttgarter Kickers um 
den Bundesliga-Aufstieg spielt, 
ging durch Aaron Denk Gra-
cia (36.) in Führung und konn-
te nach dem Ausgleich durch 
Obame (74.) den Abstand durch 
Jan-Philipp Schünke sofort 
wiederherstellen (79.). »Heute 
hätten wir mindestens einen 
Punkt verdient gehabt«, fand 
Künstle, der den ersten Ober-
liga-Sieg nun am kommenden 
Sonntag beim Vorletzten Frei-
burger FC anpeilt.

U19: OFV – Waldhof Mannheim 1:2 (0:1)

OFV: Leptig – Matthäi, Schmider, Harter, 
Leist, Heilmann, Distelzweig, Obame, Yildi-
rim (70. Kadrija), Eschbach (86. Ogunmuy-
iwa), Gütle. 
Tore: 0:1 Gracia (36.), 1:1 Obame (74.), 1:2 
Schünke (79.). 
Rote Karte: Distelzweig (88./OFV).

Neue Hoffnung bei U17 des OFV
Jugendfußball: Wichtiger Heimsieg über Sandhausen / U15 rutscht auf Abstiegsplatz ab / U19 im Pech 

Pfungstadt (tcb). Die Herren 
40 des TC BW Bohlsbach haben 
auch ihr zweites Saisonspiel in 
der Tennis-Regionalliga deut-
lich mit 8:1 beim hessischen 
Vertreter TC Pfungstadt ge-
wonnen. Damit bleiben die 
Bohlsbacher gemeinsam mit 
dem bisher auch ungeschlage-
nen TC Bad Vilbel an der Ta-
bellenspitze der höchsten deut-
schen Spielklasse.

In der ersten Spielrun-
de hatte Bohlsbachs Jiri No-
vak (ehem. Nr. 5 ATP) den 
Pfungstädter Jens Kiefner je-
derzeit unter Kontrolle. In bei-
den Sätzen gelang dem tsche-
chischen Spitzenspieler jeweils 
zur richtigen Zeit das Break 
zum 6:4/6:4. An Position vier 
diktierte Bohlsbachs H45-Welt-
meister Marcus Hilpertvon 
Anfang an mit seinem varia-
blen Spiel das Geschehen und 
gewann am Ende gewohnt sou-
verän mit 6:2/6:0. An Positi-
on sechs kam erstmals in die-
ser Saison für Bohlsbach David 
Krizek zum Einsatz. Gegen 
Pfungstadts Dominik Boett-
cher entwickelte sich ein aus-
geglichenes Spiel. Boettcher 
nutzte seine knapp zwei Meter 
Körpergröße, um nach seinem 
starken Aufschlag den Punkt 
schnell am Netz zu entschei-
den. Doch Krizek konterte im-
mer wieder, verlor Satz eins 
aber mit 4:6. Im zweiten Durch-
gang konnte der Pfungstädter 
auf 5:1 davonziehen, doch Kri-
zek kämpfte sich auf 5:5 heran. 
Am Ende reichte es nicht ganz, 
Boettcher konnte schließlich 
mit 6:4/7:5 den Ehrenpunkt für 
Pfungstadt einfahren.

In der zweiten Spielrun-
de hatte der TC Bohlsbach mit 
seinen drei ehemaligen Davis-

cup-Spielern Alexander Was-
ke, David Prinosil und Martin 
Sinner alle Vorteile auf seiner 
Seite. Waske hatte im Spitzen-
einzel Rene Sturm beim 6:0/6:1 
jederzeit im Griff. An Position 
drei behielt Prinosil, Silberme-
daillen-Gewinner der Olympi-
schen Spiele von Atlanta 1996, 
gegen Philipp Stockhoff mit 
6:3/6:2 die Oberhand.

Im letzten Einzel des Tages 
trat Sinner gegen Jan Vrbsky 
an. Der Linkshänder Vrbsky 
versuchte von der Grundli-
nie gegenzuhalten. Doch Sin-
ner variierte sein Spiel gut, 
indem er immer wieder Rück-

hand-Slice-Bälle einstreute 
und damit den Rhythmus des 
Pfungstädters brach. Sinner 
holte mit 6:3/6:3 schließlich den 
fünften und entscheidenden 
Punkt zum Sieg nach den Ein-
zeln für den TC Bohlsbach.

In den anschließenden Dop-
peln gewannen Waske/Hil-
pert gegen Kiefner/Stockhoff 
6:1/6:0 und Novak/Prinosil 
gegen Sturm/Vrbsky 6:2/6:3.  
Sinner/Krizek markierten 
den Schlusspunkt zum 8:1. 
Nun geht es in die vierwöchi-
ge Spielpause, bevor am 9. Juni 
der TC Wolfsberg-Pforzheim in 
Bohlsbach gastiert.

 ■ Herren 40, Regionalliga Südwest

TC Pfungstadt – TC BW Bohlsbach 1:8 

Rene Sturm (1, LK5) – Alexander Waske  
(1, LK2) 0:6, 1:6; Jens Kiefner (3, LK6) –  
Jiri Novak (2, LK2) 4:6, 4:6; Philipp Stock-
hoff (5, LK7) – David Prinosil (4, LK4) 3:6, 
2:6; Jan Vydra (6, LK7) – Marcus Hilpert (5, 
LK4) 2:6, 0:6; Jan Vrbsky (7, LK8) – Martin 
Sinner (6, LK4) 3:6, 3:6; Dominik Boettcher 
(13, LK11) – David Krizek (12, LK7) 6:4, 7:5; 
Kiefner/Stockhoff – Waske/Hilpert 1:6, 0:6; 
Sturm/Vrbsky – Novak/Prinosil 2:6, 3:6;  
Vydra/Boettcher – Sinner/Krizek 1:4 Auf-
gabe.

Erster Sieg für Reserve

Die Bohlsbacher Herren-
40-Reserve konnte in der Ba-
denliga beim TC Leuters-
hausen mit 8:1 den ersten 
Punktgewinn verbuchen. Im 
Duell der Aufsteiger stand es 
nach der ersten Einzelrun-
de 2:1 für die Ortenauer, nach-
dem Oliver Killeweit (2) und 
Andreas Zangemeister (6) ih-
re Partien für sich entscheiden 
konnten. Lediglich Alexander 
Volkov musste sich geschlagen 
geben. Nachdem in der zwei-
ten Einzelrunde sowohl Mari-
us Gogonea als auch Marc Bau-
mann und Jens Stüdemann  
ihre Spiele gewinnen konnten, 
war die Begegnung beim Zwi-
schenstand von 5:1 für die Gäs-
te bereits entschieden. Die Dop-
pel gingen dann allesamt an 
die Bohlsbacher.

 ■ Herren 40, Badenliga

TC Leutershausen – TC Bohlsbach II 1:8

Marcel Lorenz (1, LK4) – Marius Gogonea 
(8, LK6) 2:6, 3:6; Marco Gumbinger – Oli-
ver Killeweit (9, LK6) 2:6, 0:6; Jan Falken-
stein (4, LK7) – Marc Baumann (12, LK7) 
1:6, 1:6; Markus Meister (5, LK8) – Alexan-
der Volkov (16, LK8) 6:2, 6:2; Dirk Schmidt 
(6, LK8) – Jens Stüdemann (19, LK9) 2:6, 
4:6; Stephan Gaber (7, LK8) – Andreas Zan-
gemeister (21, LK10) 6:7, 7:5, 6:10; Gum-
binger/Falkenstein – Gogonea/Volkov 0:6, 
0:6; Lorenz/Schmidt – Baumann/Stüde-
mann 0:6, 5:7; Meister/Gaber – Killeweit/
Zangemeister 4:6, 4:6.

TC BW Bohlsbach gibt sich keine Blöße
Tennis-Regionalliga: Herren 40 bleiben durch 8:1-Erfolg in Pfungstadt auf Kurs Titelverteidigung

Bohlsbachs Jiri Novak gelang in seinem Einzel jeweils zum rich-
tigen Zeitpunkt ein Break.   Foto: Christoph Breithaupt

Andre Steinbach hatte seinen Einzelgegner beim Heimsieg 
des TC Oberweier II deutlich im Griff.  Foto: Ulrich Marx

Friesenheim-Oberweier 
(mue). Nach der durch die 
starken Regenfälle am Vater-
tag abgesagten Auftaktpar-
tie der 1. Tennis-Bezirksliga 
zwischen dem TC BW Ober-
weier II und der TSG Lahr/
Emmendingen II (Nachhol-
termin voraussichtlich 22. 
Juli) ging der verspätete Sai-
sonstart für die Herren aus 
Oberweier am Sonntag ohne 
große Mühe über die Bühne. 
Dank der stark besetzten Po-
sitionen eins bis drei waren 
die Punkte beim 8:1 über den 
TC Schönberg III sicher für 
die Gastgeber zu verbuchen. 

Auch Sebastian Schille 
und Jean-Luc Gassmann er-

höhten durch ihre Erfolge, so-
dass beim Zwischenstand von 
5:1 nach den Einzeln bereits 
alles entschieden war. Auch 
in den Doppeln war den Gäs-
ten aus dem Breisgau kein ein-
ziger Punkt mehr beschieden. 
Konzentriert und der Überle-
genheit angemessen zogen die 
Oberweierer ihre Linie durch 
und kamen zu einem nie ge-
fährdeten Heimsieg.

TC Oberweier II – TC Schönberg III 8:1

Kapric – Hoppstädter 6:0, 6:0; Bauer – 
Schwegler 6:1, 6:0; Steinbach – Oertelt 
6:1, 6:0; Schille – Müller 6:2, 6:1; Gass-
mann – Selinger 6:0, 6:2; Kempf – Granit-
zer 3:6, 3:6; Kapric/Gassmann – Schweg-
ler/Selinger 6:1, 6:0; Steinbach/Schille 
– Hoppstädter/Granitzer 6:1, 6:1; Bauer/
Kempf – Oertelt/Müller 6:0, 6:0.

TC Oberweier II mühelos 
zum ersten Saisonsieg
Tennis-Bezirksliga: 8:1-Erfolg über TC Schönberg III

Emmendingen (mue). Her-
nan Valenzuela war trotz der 
3:6-Niederlage in der 1. Ten-
nis-Bezirksliga gegen den 
Freiburger TC nicht unzu-
frieden. »Wir hatten einen der 
großen Aufstiegsfavoriten 
am Rande einer Niederlage. 
Die Mannschaft hat sich sehr 
gut präsentiert, mit ein biss-
chen Glück ist mehr drin«, so 
der Coach der TSG Lahr/Em-
mendingen II. 

Vier Einzel wurden im 
Match-Tiebreak entschieden, 
wobei Stefan Kiesenhofer und 
Daniel Bender siegreich blie-
ben. »Für Stefan hat mich 
sein Sieg sehr gefreut, die vo-
rigen Duelle mit Marcus Bier-
lein hatte er verloren. Dani-
el hat gut gespielt, gerade im 
Match-Tiebreak«, konstatier-
te Valenzuela. Luiz Weller 
zog gegen Freiburgs Bulga-
ren Alexander Donski nach 
ansprechender Leistung den 
Kürzeren, der Rest müsse laut 

Trainer noch lernen. So war 
die Partie beim 2:5 entschie-
den, doch die TSG kämpfte 
weiter und kam durch Mark 
Trenkle und Dominik Siegel 
in Doppel drei noch zu einem 
Punkt. »Die Liga wird noch 
einige verrückte Resultate 
liefern, aber wir sind optimis-
tisch, uns gut präsentieren zu 
können«, schloss Hernan Va-
lenzuela, der bei der Auftakt-
partie am vergangenen Don-
nerstag in Oberweier nach 
den starken Regenfällen nicht 
in die Halle ausweichen woll-
te. Als Nachholtermin steht 
der 22. Juli im Raum.

Lahr/Emmendingen II – Freiburger TC 3:6

Weller – Donski 5:7, 2:6; Kiesenhofer 
– Bierlein 2:6, 7:6, 10:8; Hoffrichter – 
Mall 3:6, 6:4, 2:10; Bender – von Hirsch-
hausen 4:6, 7:5, 10:2; Trenkle – Kay-
ser 0:6, 2:6; D. Siegel – A. Siegel 2:6, 
6:2, 3:10; Weller/Kiesenhofer – Donski/
Bierlein 3:6, 0:6; Hoffrichter/Bender – 
Mall/Kayser 1:6, 5:7; Trenkle/D. Siegel –  
von Hirschhausen/A. Siegel 6:7, 6:2, 
10:8.

TSG Lahr/Emmendingen II 
fehlt das Quäntchen Glück
Tennis-Bezirksliga: Herren unterliegen Freiburg mit 3:6

Münstertal (mue). Hart er-
kämpft war der zweite Sai-
sonsieg in der 1. Bezirksli-
ga für die Tennis-Damen der 
TSG Lahr/Emmendingen am 
Sonntag in Münstertal. Die 
Einzel lieferten beim 5:4 be-
reits Duelle auf Augenhöhe. 
Gerade für Nachwuchskraft 
Pauline Kimpel wäre mehr 
drin gewesen. Nach dem 
3:3-Zwischenstand musste die 
Entscheidung in den Doppeln 
fallen. 

Carolin Kircher/Klara 
Schneiderchen konnten nach 
ausgeglichenem ersten Satz 
gegen Sarah Sälinger/Patri-
cia Wille das Tempo erhöhen 
und einen sicheren Zweisatz-
Erfolg einfahren. Rebecca 
Schneider/Kimpel legten im 
Anschluss deutlich nach, was 
die Vorentscheidung in einem 
engen Aufeinandertreffen be-

deutete. »Vergangenes Jahr 
war es ähnlich eng, wobei wir 
seinerzeit knapp verloren ha-
ben«, erinnerte sich Hernan 
Valenzuela. Im Vorfeld hatte 
der TSG-Coach optimistisch 
von einem Sieg gesprochen, 
der allerdings äußerst knapp 
ausfiel. »Wir sind sehr zufrie-
den mit dem zweiten Sieg im 
zweiten Spiel. Gelingt es, die-
se Form beizubehalten, könn-
te es um den ersten Platz auf 
ein Endspiel gegen Grenzach 
hinauslaufen«, spekulierte 
Valenzuela.

TF Münstertal – Lahr/Emmendingen 4:5

Sälinger – Kircher 0:6, 1:6; Riesterer – 
Schneider 5:7, 7:6, 10:6; Willer – Kerstin 
6:2, 6:3; Gelbke – Schneiderchen 6:7, 4:6; 
Bungarz – Wischeropp 3:6, 3:6; Fetscher-
Dede – Kimpel 7:5, 7:6; Sälinger/Willa – 
Kircher/Schneiderchen 4:6, 2:6; Rieste-
rer/Thiel – Schneider/Kimpel 1:6, 1:6; 
Gelbke/Bungarz – Christoph/Wischeropp 
6:2, 6:0.

TSG-Damen behalten die 
Nerven bei Auswärtssieg
Tennis-Bezirksliga: Knapper 5:4-Erfolg in Münstertal

John Mellert (r.) ist mit der U15 des OFV auf einen Abstiegsplatz gerutscht.  Foto: Stephan Hund
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